
Neben der Begleitung von Vernetzungsprozessen 
und Förderplanungsverfahren bieten wir die jähr-
liche Fachtagung Kommunale Jugendpolitik für 
Jugendverbände und -ringe an. Außerdem setzen 
wir mit unserem Förderprogramm Impulse, um 
das jugendpolitische Engagement zu stärken.
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Gefördert vom Ein Projekt des 

Beteiligung braucht Struktur – Ehrenamt 
braucht Basis
Der Gesetzgeber spricht in § 12 SGB VIII Jugend-
verbänden und ihren Zusammenschlüssen die Auf-
gabe zu, die Interessen junger Menschen zum Aus-
druck zu bringen. Jede Kommune ist verpflichtet, 
Jugendverbände u. a. für diese Aufgabe anlasslos 
strukturell zu fördern. Hauptamt ermöglicht und 
entlastet Ehrenamt – doch die Zahl der Vollzeit-
stellen in der Jugendarbeit und insbesondere bei 
den Trägern vor Ort nimmt kontinuierlich ab.

Partizipation
Ein Schlüssel zu aktiver Jugendpartizipation ist die 
kommunale Kinder- und Jugendförderplanung. Im 
Rahmen des Projekts #jungesnrw unterstützen wir 
Akteur_innen im Feld der Jugend(verbands)arbeit,
diesen Prozess aktiv zu gestalten und die Belange
junger Menschen besser und in neuen Formen in 
die Planaufstellung einzubringen.

Einmischende Jugendpolitik
Wenn es gelingt, in der Jugendhilfeplanung gute 
strukturelle Grundlagen zu etablieren, dann können 
aus der Jugendhilfe heraus auch Themen und Inte-
ressen junger Menschen in andere Politikfelder 
(z.B. Schule, Umwelt, Verkehr) deutlicher einge-
bracht werden. Dann entwickelt sich Jugendhilfe-
politik im Sinne junger Menschen zu einmischender 
Jugendpolitik.

Starke Netzwerke für junge Menschen
Wir unterstützen Träger vor Ort in der Netzwerk-
arbeit für junge Menschen. Gleichzeitig sind wir 
auch landes- und bundesweit in Netzwerke ein-
gebunden, bringen Erfahrungen aus NRW ein und 
integrieren Impulse aus anderen Bundesländern 
in unsere Arbeit.

#jungesnrw – Perspektiven vor Ort

Der Landesjugendring NRW ist ein Motor für einmischende Jugendpolitik in NRW. Dabei 
besteht Jugendpolitik im Wesentlichen aus zwei Säulen: Zum einen müssen junge Menschen 
überall Beteiligungsmöglichkeiten und -strukturen erhalten – insbesondere, wenn sie nicht 
wahlberechtigt sind. Zum anderen ist jedes Thema Jugendpolitik: Wirtschaftsförderung 
betrifft junge Menschen durch Arbeits- und Ausbildungsplätze, Infrastrukturpolitik betrifft 
junge Menschen, wenn die Entscheider_innen ihnen schlechte Möglichkeiten zur Mobilität 
einräumen oder nur schlechte Internetversorgung ermöglichen. Das bedeutet, Politik muss 
junge Menschen in allen Bereichen bewusst mitdenken.




